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Das Kulturparkett öffnet sich dem 
interessierten Publikum mehr-
mals jährlich mit Ausstellungen 
und Konzerten.  Ziel ist es einen 
regen Austausch zwischen den 
Künstlern/Musikern und der Be-
völkerung in einer ungezwun-
genen Atmosphäre zu fördern. 
An der Vernissage am 21. Sep-
tember taufen Adriana und Yasar 
Deger, die Initianten dieser Serie 
von kommenden Anlässen, ihre 
verkörperte Idee «Kulturparkett». 
Für die musikalische Umrahmung 
der Vernissage sorgt die Levin De-
ger Jazz Band. Der Hauptakteur 
dieser ersten Ausstellung ist der 
Rapperswiler Künstler Martin Ar-
nold Rohr, welcher überregional 
bekannt ist. Rohr fokussiert in der 
Malerei die Emotion, nicht den mit 
Farbe oft allzu leicht erzeugten Ef-

Kulturparkett
Zürcherstrasse 141 –8640 Rapperswil
055 214 44 88 – www.kulturparkett.ch

Kulturparkett
Das bereits grosse Angebot an Kunst- und Musikanlässen in der Stadt  
Rapperswil-Jona wird um eine Idee reicher: In Kempraten wird eine neue 
Plattform eingerichtet, das «Kulturparkett». 

fekt. In den Bildern Martin Arnold 
Rohrs erkennt man immer wieder 
Formen, welche manchmal subtil, 
manchmal als geladenes Span-
nungsgefüge und manchmal ganz 
konkret als ineinander greifende 
geometrische Figuren in Erschei-
nung treten. Die Ergebnisse von 
Rohrs Kunstschaffen sind Quel-
len neuer Gefühle und Energien. 
Gleichzeitig stellt Meral Deger aus 
Istanbul ihre Schmuck- und Glas-
objekte im «Kulturparkett» aus. 
Die Designerin stellt sich immer 
wieder der Herausforderung, im 
Schmuckdesign etwas Neues zu 
kreieren und arbeitet mit Vorlie-
be themenbezogen. Ihre neuen 
Kreationen bilden die Kollektion 
«Natur». Diese erste Ausstellung 
findet zwischen dem 21. und dem 
30. September statt. Das Kultur-

parkett lädt zu dieser sowie auch 
zu den kommenden Veranstal-
tungen herzlich ein. 

Es sieht aus wie Langlauf, aber 
man braucht keine Berge und 
keinen Schnee dafür. Es ist 
nichts für Schnelligkeitsfana-
tiker, und doch kommen auch 
Anfänger ganz schön ins Schwit-
zen. Nordic Walking ist mehr als 
Spazierengehen mit Skistöcken.

Das Abdrücken vom Boden mit 
den Stöcken trainiert die Brust-, 
Schulter- und Armmuskulatur, 
gleichzeitig entlastet es die 
Fussgelenke. Es ist die optimale 
Sportart für Übergewichtige, da 
sie so ihre Kniegelenke schonen 
– und für Ältere, denn die Stöcke 
geben Sicherheit beim Gehen.

Nordic Walking –  
Powersport mit Stöcken
Wer «in» sein will, geht neuerdings am Stock: Nordic Walking ist der  
Trendsport Nummer eins. Und gesund ist er auch!

Ausserdem ist Nordic Walking 
ein ideales Fettverbrennungs-
training. Es bringt Herz, Kreis-
lauf und den Stoffwechsel in 
Schwung, sorgt für mehr Aus-
dauer und kräftigt den gesam-
ten Körper. Der Belastungspuls 
ist um etwa 15 Schläge und der 
Kalorienverbrauch 20 bis 55 
Prozent höher im Vergleich zum 
normalen Walking. Dabei ist die 
subjektive Belastung kaum er-
höht, denn statt weniger Mus-
keln intensiv zu bewegen, bean-
sprucht der Läufer mehr Muskeln 
in einem optimalen Bereich. 
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